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Liebe St. Markus-Gemeinde! 
Nun bist Du 50 Jahre alt. 
Herzlichen Glückwunsch zu deinem Goldjubiläum! 
Verglichen mit anderen Dinosauriern, die oft Jahrhunderte auf dem 
Buckel haben, bist Du jung und frisch geblieben. Das erleben wir 
immer wieder in den lebendigen Sonntagsgottesdiensten. 
Manchmal wachsen uns Flügel, und unsere Seele weitet sich in 
dieser Gemeinschaft. Dazu sorgen die erfrischenden Klänge deiner 
Chöre mit Orgel und anderen Instrumenten für himmlische Musik. 
Seit deiner Geburt 1966 gehören die guten Töne zu deinen 
besonderen Gaben. Schon Pfarrer Lorenz Gawol, dein 
Geburtshelfer, hat dieses Charisma gefördert. 
Auch dein Kirchbau, 11 Jahre später, hat seinen eigenen Charme. 
Er war so gelungen, dass noch 2 weitere Geschwister dazukamen, 
"St. Dominikus" in der Gropiusstadt und "Heilige Märtyrer von 
Afrika" in Lichtenrade. Die futuristische Kuppel wurde frei nach 
Berliner Schnauze mit einem umgestülpten Kaffeefilter assoziiert. 
Aber auch mit "St. Melitta" können wir gut leben. 
Wir haben dein Haus zum Jubiläum mit einer Schönheitskur 
aufgefrischt. So haben wir das Dach geputzt und innen die Kuppel 
gereinigt und gestrichen – sie strahlt wieder wie am ersten Tag. Das 
macht uns Freude. 
Unser Patron, der hl. Markus, steht in barockem Schwung rechts 
neben der Altarinsel - eine Gabe von unserem zweiten 
Gemeindepfarrer Heribert Spickenbom. 
Markus hat den wilden Löwen unter seinem Fuß gebändigt. Das ist 
die Kraft der Heiligen, die Wildes zähmen kann. Möge der 
Evangelist uns weiterhin stärken und auch zähmen. 
Seit 2004 sind wir noch stärker geworden durch die Fusion mit der 
Staakener Nachbargemeinde St. Franziskus. Im Laufe der Jahre 
sind Markus und Franziskus zu einem guten Paar gewachsen. In 
Zukunft werden wir noch weiter über unsere Kirchtürme hinaus in 
größere Räume schauen. Es bleibt spannend. 
Liebe Gemeinde St. Markus, nach 50 Jahren sagen wir dir danke. 
Du bist einfach goldig - wir haben dich liebgewonnen! 
Der Herr hat es gut mit dir und uns gemeint; er möge uns alle 
weiterhin mit seinen Gaben segnen - ihm sei Lob und Dank. 
Wir freuen uns auf die große Festwoche vom 03. bis 10. April 2016. 

Dein Pfarrer Bernhard Gewers mit Pfarrer Stephan Neumann  
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Gedanken eines alten Gemeindemitgliedes 
Seit Anfang der Gemeinde gehöre ich zu ihr und habe mich langzeitig 
engagiert. 
50 Jahre St. Markus in Spandau sind Anlass genug, um in Freude zu 
danken und ein Fest zu begehen. Unser Leben bedarf der Feste. 
Die Feier unseres Jubiläums will die sinnschaffende Grundlage des 
Daseins wieder erfahrbar und lebendig machen. Geschichte in 
Dankbarkeit und Verantwortung vor Gott zu gestalten, ist möglich aus der 
Einsicht, dass wir als „Senfkorn“ in dieser Welt wirksam werden sollen. 
Was Gemeindemitglieder vor uns erreicht haben, muss weiter geführt 
werden. 
Um diesen Auftrag ausführen zu können, braucht die Kirche das 
Engagement ihrer Glieder. Sie braucht diejenigen, die sich zu ihr 
bekennen. Die Kirche kann der Welt um sich herum nur so viel geben, als 
ihre Glieder zu geben bereit und in der Lage sind. 
Es muss auch fernerhin Gemeindemitglieder geben, die sich engagieren, 
die mit neuen Gedanken vielleicht neue Wege aufzeigen können. Der zur 
Verfügung stehende Raum ist noch lange nicht ausgeschöpft, wenn wir 
auch froh und dankbar sind für das, was schon geworden ist. 
Laien bemühen sich um die Vorbereitung der Kinder auf die erste Hl. 
Kommunion und bei der Hinführung unserer Jugendlichen zur Firmung. 
Gemeindemitglieder setzen sich in der Gemeinde ein und übernehmen 
Verantwortung. 
Vieles berechtigt uns sicher, voll Optimismus in die Zukunft zu sehen. 
Es liegt aber an uns, die Augen offen zu halten für mancherlei Aufgaben, 
die noch gelöst werden sollten. Wie helfen wir z. B. den vielen neu 
Zugezogenen, möglichst bald etwas oder mehr Kontakt zu finden? Was 
können wir tun, um junge Eltern zu unterstützen, die nach Wegen einer 
religiösen Erziehung suchen? Wie schaffen wir eine Atmosphäre in 
unserem Gottesdienst, die einen Fremden gleich spüren lässt, hier bin ich 
aufgenommen in der Gemeinschaft? 
Es liegt an uns, nicht so zu tun, als ob nichts mehr zu verändern wäre, 
alles so bleiben könnte. Denken wir um, denken wir neu, gilt gerade 
heute, gilt auch für unsere Gemeinde, die 50 Jahre hinter sich gebracht 
hat, bedeutet aber nicht, dass man mit Gewalt auf neue Verhältnisse 
hinarbeiten und das Vorhandene einfach ohne Grund aufgeben sollte. 
Aus den Wurzeln der Vergangenheit, der Tradition unserer Kirche und 
unserer Gemeinde, haben wir den Auftrag, gemeinsam den Weg Jesu zu 
gehen. Heute müsste jeder merken, nicht ob ich die Gemeinde brauche, 
ist entscheidend, sondern ob die anderen mich brauchen, damit 
Gemeinde werden kann.     
Magdalena Gabbert 
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   Die Redaktion … 

R ruft gerade jetzt in der Fasten- und Osterzeit 
sowie mit Blick auf das Jubiläum zur inneren 

E Einkehr auf, um neue Kraft zu tanken. 
D Dazu könnte gehören, 
A auch mal in Ruhe aus dem 
K Kreislauf  der 
T täglichen Routine auszuscheren. 
 I In dieser Absicht empfehlen wir Ihnen ein uns 

übersandtes Gebet, nicht 
O ohne die Anregung zur 
N Nachahmung: Schlagen Sie doch auch mal 

unseren Lesern ein Gebet oder einen Text zum 
Bedenken und Besinnen vor! 

------------------------------------ 

Herr Jesus Christus, 
du bist das Haupt der Kirche, 
du bist das Haupt unserer Gemeinde. 

Gib uns füreinander den Blick der Liebe, 

das rechte Wort, die helfende Tat. 
Behüte die Schwachen, erleuchte die Zweifelnden, 
stärke die Verzagten, halte die Schwankenden, 
wecke die Schlafenden, führe die Suchenden, 

erwärme die Kalten und Lauen. 

Hilf uns, einander zu geben, 
wessen wir bedürfen,  
dass einer des anderen Last trage. 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Und damit Sie bei der Mitgestaltung des nächsten Pfarrbriefes auch noch die 
Erlebnisse der Festwoche verarbeiten können, erwarten wir Ihre Beiträge eine 

Woche danach - also bis zum 

 
für die Mai-Juni-Ausgabe 

am 18. April 2016 
 

Im Namen der Redaktion - Gerd Solas 
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Gottesdienstordnung 
 

 
 

Gottesdienste - nicht in unseren Kirchen 
 

10. Mär  Do  Katholischer Gottesdienst im Casa Reha   
  Wiesengrund 20, 13591 Berlin 10:30 Uhr 

 

11. Mär Fr Hl. Messe im ev. Waldkrankenhaus 15:30 Uhr 
 

17. Mär  Do  Katholischer Gottesdienst im Pflegewohnhaus  
  am Waldkrankenhaus 10:30 Uhr 

 

08. Apr Fr Hl. Messe im ev. Waldkrankenhaus 15:30 Uhr 
 

14. Apr Do  Katholischer Gottesdienst im Casa Reha   
  Wiesengrund 20, 13591 Berlin 10:30 Uhr 

 

21. Apr Do  Katholischer Gottesdienst im  
  Pflegewohnhaus am Waldkrankenhaus 10:30 Uhr 
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Jubiläumsprogramm 
Vorbereitung 

Sonntag, 20. März 2016 

Zum Auftakt 
17:00 Uhr Musik zur Passionszeit  

dargeboten von Orgel und Chor 
 

Programm der Festwoche 
 

Sonnabend, 02. April 2016 

Einstimmung auf die Festwoche 
18:00 Uhr  Vorabendmesse  
 

Sonntag, 03. April 2016 

 Beginn der Festwoche 
10:30 Uhr Pontifikalamt 

Anschließend in Saal und Innenhof 
Begegnung mit Imbiss 

 

15:30 Uhr Dankandacht 
 

Montag, 04. April 2016 

In der Mutterkirche St. Franziskus 
19:00 Uhr Geistlicher Vortrag 

Pfr. Dr. Pulsfort spricht über  
Gemeinde im österlichen Licht 

 

Dienstag, 05. April 2016 

Architektur und Kunst in St. Markus 
18:00 Uhr  Vortrag in der Kirche 

Frau Cordula Gabbert über die  
Architektur dieser Rundbaukirchen 

 

 19:00 Uhr  im Gemeindesaal 
 Ikonenwerkstatt zum Anfassen 

 den Malern bei der Arbeit zuschauen 

 Bilderschau der Schulchronik 
Ein Imbiss wird gereicht. 
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Mittwoch, 06. April 2016 

Ökumenische Andacht 
18:00 Uhr  Besuch bei der  
Ev. Jeremia-Gemeinde, Siegener Straße 

zum Erinnern an die Unterstützung  
in den ersten Jahren unserer Gemeinde  
Wir musizieren gemeinsam 
 

Donnerstag, 07. April 2016 

 Illuminierte Kirche 
19:30 Uhr Bildmeditation mit 
 Lichtern und Taizé-Gesängen  

Wegen der dafür nötigen Dunkelheit beginnen wir mit 

gemeinsamem Imbiss. 
 

Freitag, 08. April 2016 

St. Markus bewegt sich 
17:00 bis 21:00 Uhr Spiel und Sport für Jung und Alt 

Die Pfadfinder, die Tischtennisgruppe, die Hubertus-Schützen 
und andere Aktive bieten Gelegenheit zum Mitmachen. 
 

Sonnabend, 09. April 2016 

 Die Gemeinde tanzt 
19:00 Uhr  im Saal und im Jugendkeller 

 

Sonntag, 10. April 2016 

 Ausklang der Festwoche 
 10:30 Uhr  Familiengottesdienst  

Anschl. Gemeindefest mit Kinderprogramm 
 

Vorankündigung 
Sonnabend, 09. Juli 2016 

Italienische Nächte 
Potpourri aus Oper und Operette 
19:00 Uhr  Nach der Vorabendmesse 

Solisten und Musikgruppen bringen gute Laune 
 

Hilfe!!! 
Für ein so großes und schönes Fest werden Helfer gebraucht! 

Listen liegen im Gemeindezentrum aus. Bitte tragen Sie sich ein!  
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Kollekten im März und April 2016 
 

06.03. für die kath. Kindertagesstätten 03.04. Ausgaben für die Festwoche 

13.03. MISEREOR-Fastenopfer gegen     

Hunger und Krankheit in der Welt 

10.04. Kirchenmusik 

20.03. Kollekte für das Heilige Land 17.04. Gemeindeaufgaben 

27.03. für die Spandauer Suppenküche 24.04. Kinder- und Jugendarbeit 

28.03. Reinigungskosten  
 

Gottesdienste in unseren Nachbarkirchen 
 

 St. Maximilian Kolbe 

Maulbeerallee 15  

St. Wilhelm 

Weißenburger 

Str.9/11 

St. Konrad/Falkensee 

Ringpromenade 73 

Samstag 18:00 Vorabendmesse  18:00 Vorabendmesse 
Sonntag 09:00 Hl. Messe 10:30 Hl. Messe 08:30 Hochamt 

10:30 Hl. Messe 
Dienstag 09:00 Rosenkranzgebet 

09:30 hl. Messe 

  

 

08:30 Hl. Messe 

Mittwoch  09:30 Hl. Messe 08:30 Hl. Messe  
Donnerst.   19:00 Hl. Messe 
Freitag 18:30 Rosenkranzgebet 

19:00 Hl. Messe 

 08:30 Hl. Messe 

Beichte Sa 17:30-17:55 Uhr 11:30-12:00 Uhr  jeden 

1. Sonntag  im  Monat 

 

 

Gottesdienst in polnischer Sprache: 
Jeden Sonn- und Feiertag um 12:00 Uhr in Maria, Hilfe der Christen, 

Flankenschanze 43-45, Berlin-Spandau 
 

Gottesdienst in kroatischer Sprache: 
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr in St. Marien am Behnitz 9, Berlin-Spandau 
 

Dekanatsjugendseelsorgerin:  N.N. 
 

Krankenhausseelsorger im Dekanat: Pfarrer Stephan Neumann 

betreut die Krankenhäuser Havelhöhe und ev. Waldkrankenhaus.  

Im Waldkrankenhaus feiert er an jedem 2. Freitag im Monat um 15:30 Uhr 

eine Hl. Messe, zu der Patienten und Angehörige eingeladen sind. Wenn 

Sie oder Angehörige sich in eines der Krankenhäuser begeben müssen, 

können Sie Pfr. Neumann anrufen und um einen Besuch - mit oder ohne 

Sakramentenspendung - bitten:  Telefonnummer: 0173/2328221 
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Aus unserer Gemeinde: 

 
Das Sakrament der Taufe empfingen: 

  
   

Wiktoria Weber  
Antoni Kostkiewicz 
Marie Marszolik 
Emil Plottke 

 
   

 

 

Mario Tenaglia, 72 J. 
Horst Liska, 79 J. 
Inocencia Baschinski, 89 J. 
Ruth Gerloff, 91 J. 

    

        

 

Herr, schenke ihnen und allen Verstorbenen die Ewige Ruhe! 
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Wir gratulieren allen Pfarrangehörigen, 

die im März und April 

Geburtstag haben 

und wünschen Gottes Segen! 
70. Geburtstag 02. 03. Uwe Demmer 
 02. 03. Sung-Sik Shin 
 07. 03. Herbert Haan 
 15. 03. Irena Nitsch 
    
75. Geburtstag 01. 03. Renate Wiedemann 
 03. 03. Gerhard Mende 
 06. 03. Helga Nowak 
 12. 03. Helene Felux 
 28. 03. Heinz-Georg Schnitter 
 10. 04. Wolfgang Gebranzig 
 21. 04. Regina Krause 
 23. 04. Ingrid Venzke 
 28. 04. Brigitte Runge 
 30. 04. Monika Petermann 
    
80. Geburtstag 04. 03. Renate Adler 
 08. 03. Siegfried Klingberg 
 16. 03. Bogdan Pich 
 19. 03. Magdalena Böttcher 
 29. 03. Franc Relja 
 01. 04. Zofia Trzeciakiewicz 
 19. 04. Helga Lange 
 21. 04. Agathe Haase 
    
85. Geburtstag 07. 03. Gertrud Michalczyk 
 13. 03. Gisela Franz 
 22. 03. Theo Preßer 
 14. 04. Ursula Kowald 
 16. 04. Ursula Weiß 
 22. 04. Daisy Schaefers 
 29. 04. Anneliese Straub 
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86. Geburtstag 24. 03. Maria Koplin 
 07. 04. Salim Atchu 
 13. 04. Ursula Hoffmann 
 17. 04. Maria Franke 
    
87. Geburtstag 15. 03. Dorit Henschel 
 21. 03. Alois Tamm 
 29. 03. Gisela Lehmann 
 02. 04. Maria Klemt 
 28. 04. Tadeusz Gorczynski 
    
88. Geburtstag 09. 04. Gerda Fecker 
 27. 04. Johann Bernhard 
    
89. Geburtstag 11. 04. Hildegard Matuschzyk 
    
90. Geburtstag 01. 03. Halma Deppisch 
 19. 03. Adelinde Maier 
    
91. Geburtstag 19. 04. Frida Bofinger 
    
92. Geburtstag 08. 03. Anneliese Perko 
 13. 03. Gertrud Eggerling 
 23. 03. Eberhard Franke 
 13. 04. Margot Jacobtorweihen 
    
93. Geburtstag 30. 04. Hedwig Konegen 
    
94. Geburtstag 13. 04. Günther Bednorz 
    
96. Geburtstag 05. 04. Elli Kubiak 
 15. 04. Maria Bauer 
    
 
 

Von allen Seiten umgibst du mich 
und hältst deine Hand über mir. 

 
Psalm 139,5 
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Angebote – Einladungen 
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Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde! 
von der 

Kolpingsfamilie St. Markus 
Am     Dienstag, dem 01. März 2016 um 19:00 Uhr 

 

zeigen wir den    Musicalfilm 
„Kolpings Traum“ 

 

Das ist eine Liveaufnahme aus 

dem Schlosstheater Fulda. 

--------------------------------------- 
Da die Vorführung 

„normale“ Spielfilmlänge hat, 

werden wir – wie im Theater – eine 

Pause einlegen, 

in der auch Erfrischungen 

und Snacks bereit stehen. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste 

----  Wer kann helfen ? ---- 
Gesucht:  Mann oder Frau!! 

Unsere Gemeinderäume werden häufig für private Festlichkeiten vermietet. Die 

Mieter müssen jeweils in Räume / Geschirr / Regeln eingewiesen werden, 

Schlüssel übergeben und nach der Feier wieder geprüft und abgenommen werden. 

Das ist keine schwierige Arbeit, aber verlangt Zeit und Verantwortung. 

Wer könnte diese Aufgabe übernehmen? 

Bitte bei Pfr. Gewers melden! 

Gesucht:   Frauen und Männer, 

die mithelfen, die verschiedenen Feste in St. Markus mit vorzubereiten. Diese 

Arbeit macht sich am besten in einer Gruppe - so wird niemand überfordert. 

Steigen Sie mit ein - Sie werden nicht allein gelassen. 

Rückmeldung an Mitglieder des Pfarrgemeinderates oder Pfr. Gewers. 

Gesucht:   Fleißige Hände, 

die vor dem Osterfest und dem Jubiläum mithelfen, die Gemeinderäume und die 

Außenanlagen flott zu machen. 

Ansprechpartner: Gertrud und Horst Fischer - 366 06 47 
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Herzliche Einladung 
zur ökumenischen Feier des 
Weltgebetstages 

am Freitag, dem 04. März 2016! 
Frauen aus Kuba haben die Liturgie für den Gottesdienst 
vorbereitet. Sie lassen uns teilhaben an ihrer besonderen 

Lebenssituation und wollen - gemeinsam mit uns und 
vielen anderen weltweit - Lob, Dank und ihre Bitten vor 

Gott tragen. 
------------------------------------ 

In Staaken treffen wir uns dazu um 
19:00 Uhr in der Evangelischen Kirchengemeinde 

Staaken–Gartenstadt, Beim Pfarrhof 42 
(Gemeindehaus 1.Stock) 

------------------------------------ 

Aus den Kirchengemeinden des Falkenhagener Feldes 
treffen wir uns um 18:00 Uhr in der  

Evangelischen Zufluchtskirchengemeinde 
in der Westerwaldstraße 16 

------------------------------------ 

Nach den Gottesdiensten sind alle zum geselligen Beisammensein 
eingeladen. 

Es wird wieder ein Büffet mit  
landestypischen Speisen und Getränken geben. 

Also nochmals: Herzlich Willkommen! 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Es ist wieder so weit! 
Sie können endlich wieder Ihre Bücherregale aufräumen. 
Wir sammeln Ihre gelesenen Bücher für unseren Büchermarkt. 

Bis zum 03.03.2016 können Sie Ihre Bücher abgeben: 

Mo und Mi von 9:00 – 12:00 Uhr  

und Do von 14:00 – 17:00 Uhr 

oder nach den Gottesdiensten. 

Ab 06.03.2016 – sonntags - von 11:30-13:00 Uhr 

können Sie sich dann auf unserem Büchermarkt  

mit neuer Lektüre eindecken. 
Also, die herzliche Einladung: 

Räumen Sie aus, und besuchen Sie unseren Büchermarkt! 
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Erstkommunion-
vorbereitung 

27. Februar 2016 
13:30 bis 16:30 Uhr  
Begegnungsnachmittag der 
Erstkommunionkinder und –Eltern 

ab 16:00 Uhr Kleiderbörse 
Die Eltern der Erstkommunionkinder der vergangenen 
Jahre können wieder ihre EK-Kleidung anbieten. 
Gut erhaltene Sachen sind dann günstig zu erwerben. 

 

27. und 28. Februar - vor und nach den Hl. Messen  
bietet das „Sonnenhaus Ziegler“ 
Bücher, Kerzen und Devotionalien zum Verkauf an. 

 

12.04.2016 um 19:30 Uhr Elternversammlung 
 

Erstkommunionfeiern 
30.04.2016 von 10:00 - 12:00 Uhr Probe 

01.05.2016 um 10:30 Uhr Erstkommuniongottesdienst 
02.05.2016 um 10:00 Uhr Dankmesse 
 
07.05.2016 von 10:00 - 12:00 Uhr Probe 

08.05.2016 um 10:30 Uhr Erstkommuniongottesdienst 
09.05.2016 um 10:00 Uhr Dankmesse 
 

 

… und was kommt danach? 
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Berichte aus dem Gemeindeleben 
 

„Von Mensch zu Mensch eine Brücke bauen“ 
Erstkommunionfahrt 

 

Vom 5. bis 7. Februar 2016 waren wir mit der Erstkommuniongruppe in 
Alt-Buchhorst im Christian-Schreiber-Haus. 
Wir – das sind fünf jugendliche und 4 erwachsene Begleiter und 23 
Erstkommunionkinder. (Die 10 fehlenden Kinder der Gruppe waren mit 
ihren Familien anderweitig verreist, weil diese schon vor Bekanntwerden 
des Fahrttermins eine Ferienreise gebucht hatten.) 
Nach Zimmeraufteilung und erstem Abendessen trafen wir uns zu einer 
fröhlichen Spielrunde in der Aula. Der Tag endete mit einem Abendgebet 
in der Kapelle vor dem Wallfahrtsbild der Schutzmantelmadonna, denn 
das 1933 gegründete Jugendhaus des Erzbistums ist nicht zuletzt auch 
Marien-Wallfahrtsort. – Maria breitete den Mantel über die jungen 
Christen, die in der braunen und roten Diktatur sich zu ihr flüchteten - und 
ist auch heute für die Kinder und Jugendlichen Fürsprecherin.  
Nun war Schlafengehen angesagt: die Erwachsenen waren schon müde, 
manche Kinder eher noch nicht. 
Am Morgen wurden wir aber schnell wieder munter bei einem 
Morgengebet draußen im Hof. Das Bewegungsgebet „Von Mensch zu 
Mensch eine Brücke bauen“ ist ja quasi das Motto für eine gemeinsame 
Fahrt. 
Nach dem Frühstück begann der intensive inhaltliche Teil: Messfeier – 
warum, wie aufgebaut, was tun wir? Welche Bedeutung hat der Sonntag? 
Jeder Sonntag ein kleines Osterfest – Auferstehung, der Urgrund unseres 
Glaubens. 
In einer wertvollen großen Bilderbibel konnten die Kinder die Bilder 
betrachten, wie Jesus den Frauen am Ostermorgen erschienen ist und 
Maria Magdalena gesendet hat. Gleichzeitig lernten sie, wie die Bibel 
aufgebaut ist. 
Nach so viel Anstrengung war dann eine lange Freizeit nach dem 
Mittagessen willkommen. Als sich alle am Nachmittag wieder im 
Gruppenraum versammelt hatten, stellten wir fest: Oh Schreck, die 
Bilderbibel wurde gestohlen. Der gelehrte Professor Erasmus Antiquus 
hinterließ die Nachricht, dass er findet, eine so wertvolle Bibel hat bei 
Kindern nichts zu suchen, weil diese sich sowieso nicht damit 
beschäftigen und auskennen. 
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Unsere cleveren Erstkommunionkinder bewiesen jedoch das Gegenteil. In 
vier Detektivbüros aufgeteilt, „stiegen“ sie selbst in die Bibel und 
sammelten bei den verschiedensten biblischen Personen entsprechende 
Hinweise. 
Nach dem Abendbrot wurden diese Hinweise dann zusammengeführt, 
und sie ergaben, wo Erasmus zu finden war. Mutig brachen wir dann zur 
Nachwanderung auf, ließen uns von „Gespenstern“ nicht abschrecken und 
stellten schließlich den Professor zur Rede. Der erkannte, dass man nicht 
nur in einer Bibel lesen soll, sondern auch danach handeln muss. Er gab 
die Bibel den Kindern beschämt zurück, verteilte Knicklichter, die den 
Rückweg perfekt illuminierten und lud noch zu abendlichem Tee mit 
Süßigkeiten ein. 
Zunächst waren die Zimmer noch vom Gesumm der von den 
„Heldentaten“ sich gegenseitig erzählenden Kinder erfüllt, doch sehr 
schnell schliefen dann alle müde und zufrieden ein. 
Am Sonntag 
ging es ans 
Zimmeraufräu-
men, und 
anschließend 
wurde schon 
das nächste 
große Ereignis 
vorbereitet. 
Der Kinderfa-
sching wartete 
ja schon zwei 
Tage später 
auf die 
Gruppe. Und 
so beteiligten 
sich alle 
bereits beim 
Malen von Plakaten und Gruppenstickern zur Vorbereitung.  
Wir feierten noch die Sonntags-Gemeindemesse in Alt-Buchhorst mit, 
freuten uns am lukullischen Mittagessen mit Eis-Dessert und traten dann 
die Busheimreise an. 
Es war ein erlebnisreiches Wochenende und allen, die für das Gelingen 
beigetragen haben, hier noch einmal ein herzliches Dankeschön! 
 
Cordula Napieraj 
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Kinderfasching in St. Markus 
Prinzessin Phantasia lud alle Kinder zu einem Fest in den 
Zauberwald ein. Ca. 30 Kinder folgten dieser Einladung. Schade, es 
hätten auch mehr sein können, denn es waren plötzlich Namen 
verschwunden: der Name der Pastete, der Hexe, des Tanzes, der 
Wunderblume, der Burg… Es lag daran, dass die Phantasie 
verloren geht, weil viele Kinder nur noch Fernsehen, Video, 
Computer spielen… So stellte es jedenfalls die traurige Prinzessin 
fest. Aber die Kinder, die als Gäste aus den verschiedensten 
Gebieten des Zauberreiches erschienen waren, bewiesen ihre 
Phantasie und hatten selbst viel Freude, neue Namen zu erfinden. 
So konnten schließlich alle fröhlich den gemeinsamen Burgtanz 
wieder tanzen, die Pasteten probieren und vieles andere mehr. Und 
es bewahrheitete sich das Motto-Lied:  

 

 „Phantasie ist Rettung unsres Lebens – 
darum feiern wir heut fröhlich unser Fest.“ 

 

  

 
 



2016-03-04 Pfarrbrief  St. Markus - Spandau  - 21 - 

Wer trifft sich wann: 
 

In den Gemeinderäumen von St. Franziskus 
 

Frauengruppe 

Montag 14:30 Uhr 
Christa Wroblewski 

Rückengymnastik 

Mittwoch 9:00 
Frau Springer-Freytag 

Seniorengruppe 

Dienstag  8:30 Rosenkranzgebet 
9:00 Hl. Messe, anschl. Beisammensein 

Gitarrenkurs 

Donnerstag 19:30 
Cordula Stiller 

Familienkreis 

Privat jeden 2. Dienstag im Monat 
Franz Stuhlreyer 

Kolpingsfamilie 

Jeden 3. Donnerstag im Monat 19:00 
Alexander Franke 

 
In den Gemeinderäumen von St. Markus 

 

Tischtennis/Jugendliche u. Erwachsene 

Montag 18:00 - 20:00 
Winfried Ryzek 

Familienkreis 

jeden 2. Dienstag im Monat 20:00 
Lutz Reimann 

Chorensemble 

Montag 19:00 - 20:00 
Agnieszka Wisniowska-Kirch 

 

Kirchenchor 

Montag 20:00 - 21:30 
Agnieszka Wisniowska-Kirch 

Flöten für Kinder 

Mittwoch ab 15:00 
Gertrud Fischer 

Flötengruppe Jugendliche/Erwachsene 

Montag 18:30 – 19:30 
Gertrud Fischer 

Jugendtreff 

Donnerstag 18:30 
Petra Zaczek 

Rhythmische Bewegung und Tanz 

Dienstag 10:00 - 11:30 
Frau Kopp 

Musikband 

Treffen nach Bedarf 
Agnieszka Wisniowska-Kirch 

Kolpingsfamilie 

Dienstag 19:00 
Brigitte Liebl 

St. Hubertus-Schützen 

jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 
19:30  Franz Draß 

Seniorenkreis 

Mittwoch 9:00 
Brigitta Wunderlich 

Brigitte Liebl, Jutta Piontkowski 

DPSG-Pfadfinder 

alle Altersgruppen 
Freitag, 17:30 - 19:00 

Heidrun Thamm, Melanie Holzwarth 

Kreuzbund 

Selbsthilfe- u. Helfergemeinschaft für 
Suchtkranke u. deren Angehörige 

Donnerstag 18:00 - 21:00 
Siegmar Uhlein, Tel. 373 19 31 

Ikonen-Malen 

Donnerstag 10:00 - 13:00 
und 18:00 - 21:00 

Sibylle Munke, 
Ute Bucklitsch, Ortrud Gehrhardt 
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Zum Bedenken und Schmunzeln …  

 
 

  

 

Und was passiert gerade in Rom? 
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… in der Fasten- und Osterzeit

 
 

… und auch beim Osterfrühstück sollten Sie vorsichtig sein 
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Pfarramt St. Markus: 
 

 

Am Kiesteich 50, 13589 Berlin 
Tel. 030 - 373 22 16   Fax: 030 - 374 016 22 
Email:  Sankt.Markus@t-online.de 

Pfarrer: Bernhard Gewers 
Tel. 030 - 375 86 360   Mobil 0173 – 602 48 49                  

Email:  bernhard.gewers@gmx.de 

Gemeindereferentin: Cordula Napieraj 
Tel. 030 - 375 86 361  Mobil 0176 - 415 10 041 
Email: gr.sankt.markus@t-online.de 
Sprechzeit nach Vereinbarung 

Krankenhausseelsorge: 
Ev. Waldkrankenhaus, 
Havelhöhe 

Pfarrer Stephan Neumann 
Tel. 030 - 437 28 370     
Mobil 0173 - 23 28 221 (im Notfall) 

Pfarrbüro 
Am Kiesteich 50 

Mo und Mi  9:00 - 12:00       Do 14:00 - 17:00         
Silvija Stefanac, Pfarrsekretärin                        

Organistin/Chorleiterin Agnieszka Wisniowska-Kirch 

Rendantin/Kita: Petra Zaczek 

Stellvertr. Vorsitzender 
des Kirchenvorstands: 

Robert Ligier 
 

 Vorsitzende des PGR Mathilde Stoer 

Kindertagesstätte 
Am Kiesteich 50:  

Tel. 030 - 373 54 91  Email:  KitaSt.Markus@t-online.de 
Leiterin: Monika Sprechert 
Förderverein der Kindertagesstätte St. Markus e.V. 
Konto-Nr.   - Pax Bank eG – 
IBAN  DE34 3706 0193 6002 2040 19 

Caritas-Sozialstation 
Spandau 
Westerwaldstr. 20, 13589 
Berlin. 

Tel. 030 - 666 33 – 560 
Pflegedienstleiter Uwe Guth   
Öffnungszeiten: Mo - Fr   7:00 - 17:00 Uhr 
Pflegerufzentrale 030 - 61 79 79 0 

Konto der Gemeinde: Postbank       IBAN DE21 1001 0010 0105 5771 08 
                      BIC    PBNKDEFF 

Verein        Freunde von  
  St. Markus Spandau e.V.: 

Berliner Bank        IBAN DE30 1007 0848 0404 9573 00 
                             BIC   DEUTDEDB110 

Kirchbauverein  
St. Franziskus: 

Pax Bank Köln     IBAN DE19 3706 0193 6000 6030 13 
                            BIC GENODEDIPAX 

Homepage: 
 

Technik: 
Heidrun Thamm, Pierre Arlt 

www.st-markus-berlin.de 
Onlineredaktion: Angelika Wittosch  

Email: awi.stmarkus@gmail.com 

Redaktion des 
Pfarrbriefes 
 

                                          Pfarrer Bernhard Gewers, 
                                          Gerd Solas, Silvija Stefanac 

               Email: geso.stmarkus@t-online.de 
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